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Beilage zu Re . 2 03 der K arlsruher Zeitung .
Dienstag, 28 . Augnst 1883 .

75) Jahresbericht des Großh . Bad . Ministeriums des Innern
über seinen Geschästskreis für die Jahre 1880 und 1881.

S . Kommunalverwaltuug .

Ueber die Leistungen der Gemeiudebeamten entnehmen wir

dem Jahresberichte des Großh . Landeskommiffärs in Karlsruhe

die nachstehenden Bemerkungen , welche in der Hauptsache auch

auf die Verhältnisse in den übrigen Landeskommiffärs -Bezirken

Anwendung finden :
„ Die Leistungen der Gemeindebeamten müssen im Allgemeinen

als befriedigend anerkannt werden , wenn auch einzelne Bezirks¬

ämter weniger über Mangel an gutem Willen, als über zu geringe

Befähigung und zu schwache Kenntnisse mancher Bürgermeister ,
über Gleichgiltigkeit der Gemeinderäthe und über ungenügende

Besorgung des Kanzleidienstes glauben klagen zu dürfen und

nicht selten, besonders beim Herannahen der Wahlen, eine allzu -

grvße Rückstchtsnahme auf die Wähler zum Nachtheil des Dienstes

wahrzunehmen ist . In fast allen Bezirken fanden Wahlen von

Bürgermeister » statt , mit deren Ergebniß die Bezirksämtersich

zufrieden erklären .
Mitunter wird über Theilnamlosigkeit der Wahlberechtigten bei

den Wahlen zum Ausschuß geklagt , dessen Beedeutung , seitdem

er nicht mehr Wahlkiirper sei , nicht genügend gewürdigt werde-

Ja anderen Bezirken gibt sich, namentlich bei den Bürgermeister¬

wahlen , ein der Wahl schon Monate lang vorausgehendes ge¬

hässiges und leidenschaftliches Parteitreiben kund , das mit seinen

nachwirkenden üblen Folgen gegen die kurze , auf 6 Jahre be¬

schränkte Dienstzeit der Bürgermeister ernste Bedenken hervarruft .

Nicht minder beklagenswerth ist die weitverbreitete Unsitte der

verschiedenenParteien , Anhänger durch die Gewährung von Frei¬

bier vor, während und »ach der Wahl zu werben » wobei die,

meistens den Kandidaten zur Last fallenden , Zechschulden Beträge

erreichen , die mit den Klagen über die gedrückte Lage des Land¬

volks in seltsamem Widerspruch flehen .
Zu besonders lebhaften Kämpfen gaben die Bürgermeisterwahlen

in Rastatt Anlaß .
Bei Besetzung der Rathschreiberstellen wird , wie mehrere Be¬

zirksämter hervorheben, zu wenig auf die Befähigung für dieses

nicht leichte Amt geachtet und so gelangen nicht selten ganz unge¬

nügende Persönlichkeiten in eine» Dienst, dessen mangelhafte Be¬

sorgung dann allerseits schwer empfunden wird .
"

Ueber die angefochtene Giltigkeit von Gemeindewahlen haben

die Bezirksräthe gemäß Z 6 Ziff. 8 des Verwaltungsgesetzes im

Jahr 1880 in 74 , im Jahr 1881 in 25 Fälleu (Durchschnitt der

Jahre 1870/79 54 Fälle) zu entscheiden.
Ueber Beschwerden hinsichtlich der Dienstführung von Ge¬

meindebeamten war von den Bezirksräthe » gemäß 8 6 Ziff. 6

des Verwaltungsgesetzes im Jahre 1880 in 101 . im Jahre 1881

in 115 Fällen eine Entscheidung abzugeben ; außerdem ergingen

im Jahre 1880 58 Entschließungen , im Jahre 1881 47 Ent¬

schließungen des BezirksrathS » wodurch Gemeindebeamte ihres

Dienstes entlassen wurde». Es ist nicht zu verkennen , daß sich

die Zahl der Fälle vermehrt , in denen Beschwerden über die

Dienstsührung der Gemeindebeamten erhoben werden und die

Entlassung von Gemeindebeamten ausgesprochen werden muß ;

nach dem Durchschnitt der Jahre 1870/79 waren jährlich blos

79 Beschwerden über die Dienstführuag solcher Beamten beim

Brzirksrath zu erledigen und ist nur io 39 Fällen die Dienst¬

entlassung ausgesprochen worden. Namentlich ist wahrzuneh¬

men , daß in neuerer Zeit die Fälle häufiger werden , wo die

mit der Kaffen- und Rechnungsführung oder mit der Aufsicht

hierüber bettauten Gemeindebeamteu sich Veruntreuungen der

ihnen anvertrauten Gemeindegelder und Fälschungen der Bücher

zu Schulden kommen lassen. Im Jahre 1881 sind etwa 20 ge¬

richtliche Untersuchungen gegen Gemeindebeamte wegen im Dienste

begangener strafbarer Handlungen eiugeleitet worden » welche sich

fast alle auf derartige Unterschüsse bezogen . Die Fälle des dis¬

ziplinären Einschreitens des BezirksrathS gegen Gemeindebeamte

betreffen fast ausschließlich diejenigen Gemeinden , welche nicht der

Städteocdnung unterstehen. Wenn auch an sich die Anzahl der

Fälle eine nicht geringe ist , so ist doch einerseits zu beachten, daß

eS sich bei der ersten Gattung (Beschwerden über die Dienstfüh¬

ruag) zum Theil auch um geringfügige von Privaten, welche ihre

Interessen und Rechte verletzt glauben » erhobene Beschwerden

handelt, und anderseits in Betracht zu ziehen , daß doch immer¬

hin nur eia kleiner Bruchtheil der Gemeindebeamten in diszipli¬

näre Untersuchung gezogen wurde. Die Zahl der der Städte -

ordnung nicht unterstehenden Gemeinden — von den einzelnen

OrtSgemeinden zusammengesetzter Gemeinden und den abgeson¬

derten Gemarkungen abgesehen — beträgt nämlich 1575 , somit

die Gesammtzahl der Bürgermeister , Gemeinderechner und Rath-

schreiber ungefähr 4700, außerdem jene der Gemeinderaths- Mit -

glieder (gemäß Gemeindeordnung 8 10 mindestens 6, in Gemein¬

den von 24 oder weniger Bürgern mindestens 3) 9654.

In den Städten der Städteordnuug war nur in einer Stadt

eine dienstpolizeilicheUntersuchung gegen Gemeindebeamte nöthig ,

nämlich gegen den Stadlrechaer in Heidelberg wegen vielfacher

Willkürlichkeitea und Nachlässigkeiten in seinem Dienste , durch

welche diese Stadt um sehr bedeutende Summen geschädigt wor¬

den ist . AuS diesem Anlässe hatte auch der dortige Oberbürger¬

meister wegen ungenügender Beaufsichtigung des Kassen- und

Rechnungswesens sich zu verantworten . Die gegen den ehemali¬

gen Stadtrechoer von Heidelberg cingelcitete gerichtliche Unter¬

suchung ist noch im Laufe, ebenso die wiederaufgeuommene straf-

gerichtliche Untersuchung gegen den vormaligenOberbürgermeister

ja Konstanz.
25 Gemeindebeamte , die meisten «ine lange Reihe von Jahren

im Gemeindedienst stehend , sind in de» Jahren 1880 und 1381

durch die Gnade Seiner Königlichen Hoheit deS Großherzogs

durch Verleihung von Orden oder Verdienstmedaillen ausgezeichnet

worden.

Eine vergleichende Darstellung des Vermögens- und Schulden¬
standes der Gemeinden des Großherzogthums auf 1 . Januar
1855 , 1861, 1871 , 1879 , 1880 und 1881 ergibt folgendesResultat:
Für sämmtliche Gemeinden deS Landes : Vermögen Zunahme
149,083,907 M . , darunter Kapitalien 13,543,821 M . , Schulden
Zunahme 27,873,206 M . , darunter Kapitalien 30,194,619 M -,
Reinvermögen Zunahme 121,2I0,70l M . ; für die der Städte¬
ordnung unterstenden8Städte: BermögenZunahme25,438,79lM.,
darunter Kapitalien 4,382,649 M ., Schulden Zun . 27 .739,427 M . ,
darunter Kapitalien 27,591,882 M . , Reinvermögen Abnahme
2,300,636 M . ; für die übrigen Gemeinden des Landes : Vor-

mögenZunahme 123,645,116M. , darunterKapitalien 9,161,172M .»
SchuldenZunahme 133,779 M - , daunter Kapitalien 2,602,737M .,
Reinvermögen Zunahme 123,511,33 ? M .

In den der Städteordnung nicht unterstellten Gemeinden be¬

trugen seit Anwendung deS Gesetzes vom 24 . Februar 1879 die
umlagepflichtigen Steuerkapitalien :

a. Grund - , Häuser- und Gefällsteuer -Kapitalien
1880 : 1,741,435,080, 1881 : 1,742,611,408, 1882: 1,746,178.920,

d. Erwerbsteuer- Kapital nach Art. 1 L. des Erwerbst . - Gesetzes
1880 : 487,985,641, 1881 : 489,887,447 , 1882 : 493,904.410.

Jahr

Bürger¬
genuß-

Auflagen
M .

Voraus¬
beiträge

M .

Umlagen

M .

Vorausbeiträge
und

Umlagen
zusammen

M .

1854 265,905 230,556 2,627,196 2,857,752
1860 275,478 282,264 2,467,151 2,749,415
1870 257,949 222,139 4,177,628 4,399,767
1875 359,627 305,729 6,285,912 6,591,641
1880 944,775 — 9,285,365 9,285365
1881 944,378 — 9,318,476 9,318,476
1882 865,679 — 8,984,677 8,984,677

Die Ansprüche der Gemeinden an ihre Steuerpflichtigen sind
hiernach bis zum Jahre 1881 sehr erheblich gewachsen. Die Ur¬
sache liegt neben der allgemeinen Geldentwerthung in dem ver¬
mehrten Aufwande auf allen Gebieten der Gcmeindethätigkeit ,
insbesondere aber in der sehr erheblichen Steigerung der Aus¬
gaben für die Schulen , Straßen- und Flußbauten , Wasserleitun¬
gen, Kreisverbände , Gemeindeverwaltung » Verzinsung der Schul¬
den und für die Armenpflege .

Mit dem Jahre 1882 trat eine Minderung des durch Steuern

o. Ecwerbsteuer-Kapital nach Art . 1L des Erwerbsteuer-Ge-

setzeS im vollen zur staatliche» Besteuerung veranlagten Betrag
1880 : 121 .930,690 . 1881 : 122.300.676 . 1882 : 124,537 .000,

ü. Kapital-Rentensteuer-Kapital gleichfalls im vollen Betrag
1880 : 318,851,038. 1881 : 338,279 .587 . 1882 : 349,308,080,

e . Gesammtsteuer -Kapitalien im gesetzlich reduzirten Bettag —
». und d . voll , von o. °/,g und von ä . — rund
1880 : 2,386,041,000, 1881 : 2,395,133,006 , 1882: 2,407,144,000.

Sämmtliche Arten von Steuerkapitalien haben hiernach von
Jahr zu Jahr zugenommen . Die bedeutende Vermehrung der
Grund- , Häuser- , Gefäll- und Gewerbe- bezw. Erwerbsteuer -
Kapitalien von 1877 auf 1880 ist zum weitaus größten Theil der
Reufeststellung derselben zuznschreiben.

Die Summen, welche in den Jahren 1854, 1860 , 1870 , 1875,
1880 , 1881 und 1882 durch Auflagen auf die Bürgernutzungen ,
durch Vorausbeiträge seitens der OrtSbürger und der ihnen
Gleichgestellten (nach den früheren ss 73 und 74 der Gemeinde¬
ordnung) , durch Umlagen und durch Verbrauchssteuern aufzu¬
bringen waren , ergibt die nachstehende Uebersicht , wobei bemerkt
wird , daß von den der Städteordnug nicht unterstehenden Ge¬
meinden nur die Stadtgemeinde Rastatt eine Verbrauchssteuer erhebt.

Verbrauchs¬
steuern

M .

Bürgergemiß -
Auflagen , Borausbei -

träge , Umlagen und
Verbrauchssteuern

M .

Durchschnitts
Vorausbeiträ

und Verbrc
auf einen

Einwohner
M .

delreffniß aus
gen , Umlagen
iuchssteuern

auf eine
Familie

M .

3,561
26 .952
15,500
11,174
19,300
21,000
26,800

und Auflage

3,127,218
3,051,845
4,673,216
6,962,442

10,249,440
10,283,854
9,877,156

n zu deckenden Auf

2,38
2,23
3,42
5,05
6,91
6,94
6,69

wandes von

11,89
11,01
16,52
24,57
33,99
34,12
32,92

rund 407,000
Mark ein.

Für die Gemeinden von 4000 und weniger Einwohner « beläuft
sich die Durchschnittsumlage , wenn man sämmtliche Gemeinden
und Emzelorte zusammengesetzter Gemeinden in Berechnung zieht ,
für 1881 auf 47,1 Pf . und für 1882 auf 45,1 Pf . von 100 M .
Steuerkapital, dagegen auf 50,1 Pf . für 1881 und 48,1 Pf . für
1882, wenn man die umlagefreien Gemeinden und Einzelorte,
deren es für beide Jahre je 116 sind , außer Betracht läßt.

von von von Von von von von ^ von von von von Von von von

im Jahre
unter 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 110 120 130 140 über

10 bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis 150
Pf . 19 29 39 49 59 69 79 89 99 109 119 129 139 149 Pf .

Pf . Pf . Pf . Pf . Pf . Pf . Pf . Pf . Pf . Pf . Pf . Pf . Pf . Pf .

1881 16 87 222 295 331 297 174 124 78 46 36 IO 8 7 4 9
1882 23 114 217 305 354 285 164 115 73 38 29 10 7 2 5 6

In den der Städteordnung nicht unterstellten Gemeinden von
mehr als 4000 Einwohnern — 15 an der Zahl — ging der Um¬
lagedurchschnitt von 42 Pf . von 100 M . Grund - und Häuser -

steuer-KaPital für 1880 und 41 Pf . für 1881 im Jahr 1882 auf
40 Pf . zurück ; in 5 derselben ist die Umlage dermalen niederer,
in 2 höher als im Jahre 1881 und in 8 Gemeinden blieb sie un¬
verändert ; gegenüber dem Jahre 1880 ergab sich für 1882 in 8
Gemeinden eine Verminderung und in 4 eine Erhöhung ; für 1882
beträgt die Umlage zwischen 14 und 50 Pf .

? Der Anschlag des reinen Werthes der jährlichenBürgernutzun¬
gen in sämmtlichen der Städteordnung nicht unterstellten Ge¬
meinden beläuft sich auf 6.687.861 M .

Nach Abzug der Bürgergenuß -Auflagen , wie sie in der obigen
Uebersicht aufgesührt sind , verbleiben hiernach den Bürgergenuß-
Berechtigten unbelastete Bürgernutzungen :

1880 . 5,742,786 M .
1881 . 5,743,183 „
1882 . 5,821,882 „

Badische Chronik .

X Ans Bade « , 27 . August .

Konstanz. Die Jahresversammlung des Vereins für Geschichte
des Bodensees und seiner Umgebung wird Heuer in Stein am
Rhein vor sich gehen . Die Tagesordnung der Versammlung ist
folgende : Verhandlungen : Uebersicht der Geschichte von Stein
und Hohenklingen (Pfarrer Böschenstein in Stein ). Mittheilungen
über die römischen Ausgrabungen bei Stein (Bernhard Schenk
in Stein ) . DaS römische Straßennetz nördlich vom Bodensee;
Vortrag und Demonstration einer Karte (Professor vr . Miller
in Stuttgart). Vorträge in der allgemeinen Bereinssitzung:
Gedächtoißrede für das verstorbene Vereins- und Ausschußmit¬
glied vr . Karl Ritter Mayer v . Mayenfels (Vereinspräsident
vr . Moll , Oberamtsarzt in Tettnang) . Rüegcr und seine
Chronik von Stadt und Landschaft Schaffhausen (Prof . vr .
Meyer von Kaonau in Zürich ) . Abt David von Winkelsheim
und die künstlerische Blüthe Stein 's im 16 . Jahrhundert (Prof ,
vr . Vetter in Bern).

Vermischte Nachrichten .
— Zu dem Namen „Eitel - Friedrich ", den der jüngste

Prinz unseres Kaiserhauses erhalten hat, wird bemerkt : „ Eitel"

ist eigentlich kein Taufuahme . Man gebrauchte daS Wort im

Sinne von „allein , ausschließlich. nur ", und „ Eitel-Friedrich " ,
sollte zunächst nur bedeuten, daß dieser Friedrich bloß Friedrich
heiße und nicht neben Friedrich noch unterscheidende Zunamen
führe, wie Friedrich Karl , Friedrich Leopold. Dieser Zusammen¬
hang wurde bald vergessen . Man sprach in der Familie der

Burggrafen von Nürnberg und Grafen von Hohenzollern und
in de» Chroniken nicht nur von den Friedrichen , die bloß Frie¬

drich , also „eitel Friedrich
" hießen, sondern man verlieh schon bei

der Taufe den Namen „Eitel - Friedrich", selbst daun » wenn der

Täufling noch andere Namen gleichzeitig dazu erhielt - Es ist so

durch Mißverständlich ein neuer Name entstanden und durch Ge¬

wöhnung und Vererbung historisch geworden .

Vom Büchertische.
Der deutsche Stil vou vr . Ferdinand Becker. Neu be¬

arbeitet von vr . Otto Lyon. Dritte Auflage in 12—15 Lief, zu
SO Pf . Lief. 8 und 9. Prag, L. Tempsky .

In der Septembernummer von „Westermann ' S Jllu -
strirten Deutschen Monatsheften " wird die Er¬
zählung „Der fahrende Geselle" von Hieronymus Lorm zum
Abschluß gebracht; außerdem befindet sich noch eine originelle
Novelle von Hans Hoffmann : „Photmissa", in demselben Hefte.
Von wissenschaftlichenBeiträgen nennen wir besonders die Ab¬
handlung von Ä. v. Brunn „Ueber das Blut" und den Bericht
von A . Woldt über merkwürdige Steinskulpturen in Guatemala,
die als Ueberreste einer verschwundenen Kulturepoche von Werth
sind. Sehr anziehend schildert ferner Ludwig Pietsch in einem
reich illustrirten Artikel die Stadt Algier , während der frühere
preußische Staatsminister C . H . Bitter unterhaltend und sach¬
verständig von „Vergessenen Opern " erzählt. Auch die biogra¬
phische Arbeit über „ Claude Lorrain " und die Mittheilungen,
welche Karl Julius Schröer über Goethe's Sohn August gibt,
sind von Interesse . Als Korrespondenz bietet sodann R. Mittag
eine übersichtlicheBeschreibungder Berliner Hhgieine-AuSstellung.
an welche sich reichhaltige literarische Notizen anreihen. Somit
beschließt dieses Heft den 27. Jahrgang der Zeitschrift in würdi¬
ger Weise .

Globus . Jllustrirte Zeitschrift für Länder und Völkerkunde.
Begründet von Karl Andrer , herausgegebeu von vr . Richard
Kiepert, Braunschweig , Friedrich Vieweg u. Sohn , Nr. 9 enthält :

Gallieni 's Erforschungs- Expedition nach dem ober » Niger vl .
(Mit sechs Abbildungen und einer Karte ) Ferdinand Blumen -
tritt: Die Marianen -Jnseln . Alfred Lortsch : Neu- Caledonien I V .
(Schluß .) Nekrologe. Kürzere Mittheilungen : Die Duk-Duk-
Ceremonie auf Neu -Britannien . AuS allen Erdtheilen : Asien.
Afrika . Ausstralien .

„Industrie - Blätter .
" Wochenschrift für gemeinnützige

Ladungen und Fortschritte in Gewerbe, HauShalt und Gesund-
itspflege. Herausgegebeu von vr . E . Jacobsen (R . Gaertner'S
:rlag, Berlin 8^V. Preis vierteliährüch 3 Mark .
Inhalt von Nr. 34 , 1883 : Ueber ein neues Verfahren zur
ewinnung deS ParfumS . Die elektrische Kraftübertragung und
:e Bedeutung für das Kleingewerbe. Friedr. Krupp 'S Wohl-
hrtS -Nnstalten auf der Berliner Hygiene-Ausstellung . Geheim-
ttel . Röhren zur Einführung frischer Luft in geheizte Räume,
euerungen in der Färberei und im Zeugdruckc . Chemischer
kalerleiw. Erdbeerparfom. Als Beweis für die Widerstands-
higkeit der Kleeseide. Ranzig gewordenes Proveuceröl wieder
it zu machen. Imperial-, Ambrosia- und N -ctarsyrup. Nickel-
attirteS Eisenblech. Ungeschminkte Schmink-Rrklome. NachwerS
- mar — ttn _ -- - --

Verantwortlicher Redakteur ; F. Neftler « Karlsruhe.



Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

v . Frankfurt , 28 . Ang . (Börsenwoche vom 18. bis
24 . August .) Die Lustlosigkeit dee Spekulation machte sich auch
bei Beginn unser neuen Berichtsperiode bemerkbar und es mangelte
der Börse einer Triebkraft von Bedeutung ; die sie gedrängt hätte ,
ihre lethargische Haltung aufzugeben . Unter diesen Verhältnissen
konnte daher die Montag Abend bekannt gewordene Semestral -
dilanz der österr . Kreditanstalt mit den in den Hauptpositionen
gebesserten Ziffern nur einen Achtungserfolg erringen . Der Kurs
der Kreditaktien zog zwar um 1—2 fl . an , aber eS zeigte sich
kein Enthusiasmus , der zu einem weiteren Aufschwung verholfen
hätte . Man zog bei der Beurtheilung der Bilanz in Betracht ,
daß die Aussichten für das zweite Semester wegen der anhaltend
stillen Geschäfte keine besonders günstigen sein könnten . Auch
ließen die ungünstigen Meldungen aus New - Nork , wo der Fonds¬
markt abermals in Deroute gerathen ist , keine optimistische Stim¬
mung aufkommen , Anloß zu etwas größerer Geschäftsthätigkeit
gab indeß alsbald ein gegen die Hetzereien der französischen Presse
contra Deutschland gerichteter Artikel der Nordd . Allg . Ztg . ,
dessen Sprache an den deutschen Plätzen ziemlich überraschend
wirkte und zu nicht unerblichen Verkäufen Veranlassung gab . Im
Gegensatz zu der Haltung der genannten Börsenplätze hatte der
die Ausschreitungen der französischen Presse scharf kritisirende
Artikel des offiziösen Blattes am Pariser Effektenmarkt nur ge¬
ringe Wirkung gethan und blieb man dort in verhältnißmäßig
fester Stimmung . Dies crmuthigte andererseits , namentlich an

unserem Platze , wieder , eine Reprise zu insceniren , die auch bereits
am Mittwoch Abend , unterstützt von Deckungskäufen der Contre -
mine , einzutreten vermochte . Eine weitere Erholung konnte jedoch
seitdem nicht Platz greifen , die Spekulation ist nach kurzem Echausse -
ment in Ermangelung eigener Initiative abermals in Apathie
versunken , zumal inzwischen auch die KcisiS im ungarischen Mini¬
sterium wegen der Agramer Vorgänge und andere politische Er¬
eignisse, der Tod des Grafen Chambord rc . zur Reserve führten .
Diese Umstände , welche den Gesammtmarkt ungünstig beeinflußten ,
veranlaßten wohl , daß weder die befriedigenden Einnahmen der
österr . Slaatsbahn , noch die Festigkeit einzelner lokalen Werthe
eine generelle Wirkung zu äußern im Stande waren .

Kreditaktien waren während der Woche zu 254 —252 °/, —2S5 ' /,
250V»—252 —250 ' /, und 251 ' , im Umsatz. Staatsbahnaktien
wurden L 273 - 273 ° , - 271 ' ,r —271 - 272 und 271 ' - gehandelt .
Lombarden variirten L 131 ' /, —131—131 °/, — 130 ' , — 129°/, — 130
und 129' /, . Galizier gingen zu 255 ' /- - 255 - 255 °/, —252 ' , —
253 ' /«— 252 ' /, und 251? /« um . Oesterr . Bahnen wurden mit
wenigen Ausnahmen durch die neuerdings mattere Tendenz un¬
günstig beeinflußt und waren rückgängig . So verloren Böhm .
Nord 2 fl, , Böhm . West 3 ' , fl . , Buschtiehrader 1 °

« fl . , Franz -
Josef I ' , fl . , Graz - Köflacher 2 ' - fl . , Nordwest 1 "/ , fl ., Elbthal
2 fl . , hingegen haben Alföld , Dux -Bodenbacher , Donau -Drau
und Vorarlberger im Kurse etwas angezogen . Siebenbürger und
Raab -Grazer hielten sich fest. — Von schweizerischen Bahnen
verkehrten Gotthardbahn - Aktien anfangs in steigender Richtung
in Folge ihrer günstigen Einnahmen im Juli , schließen aber dann
ca . 1 ' /- Proz . matter . Auch die übrigen schweizerischen Bahn -

Ksn 17M7
r . « . — » R-ü., l Franc -- so M , Frankfurter Krrrse vom 25 . August 1883.

Et « »tS » a » iere .
v,de » S°/. Obligat , fl . -

. 4 . fl . 100' /,

. 4 . M . IOI ' Vr,
Bayern , 4Obligat . M . 102
Deussch4ReichSaul . M . 102
Pre «Ae« 4' /, °/,Eons M .103" /, «

. 4 °/„TonsolSM . 102
Sachsen U , Reute M . 81 ' /,
Mbg .4' /,O .V.78/7SM . 105' /, ,

„ 4Obl . M . 102 '/«
Oesterreich 4 Goldrente 84' /«

. 4' /,Silberrtr . fl. 67-/.
, 4 ' /«Papierrte . fl . —
„ 8Papierr .v .1381 —

Ungarn « Goldrente fl. 102 °/i ,
. 4 » fl . 78 ' i ,

Italien 8 Rente Fr . 90 ' /,
Rumänien SOblig . M . 103' /,
Rußland KObl . V.18S2 ^ 87 ' /,

. KObl .V.1877M . 91' /. .

. 4U . Orientaul .PR . 57 -/,

. 4 Tons . v . 1880 R . 72 ' /,

Schweb . 4 in Mk . 98 °/«,
Span . 4 AuSländ . Rente 59
Schw .4-/,Beru .v .187?F . 102 -/,

. 4",-Bern 1880 » . 100 ' / .
R .-Amer .4M .pr .18S1D . 111
R . . » mer .4 « .pr .1S07.D . 117 '/,

Bank . Aktie ».
4' /. DentscheR .-BanI M . 151
4 Badische Bank Thlr . 120' /,
>i BaSler Bankverein » r . 126' /,
4 Darmstädter Bank fl . 155' /,
4 DiSe .-Kommand .Thlr 195" /«,
SFraukf .BankvereinThlr . 95 ' /,
5 Oest . Kredit -Anstalt fl . 251'/,
k Rhei » .KreditbankThlr . 110 '/,
KD .Effekt - u .Wechsel-Bk .

40°/, einbezahlt Thlr . 131' /,
« 1se» bah « .« rtte » .

4 Heidelberg -Speyer Thlr . 53 ' /,
4 öess .Lodw .-BahnThlr . 112 '/, ,
4Meckl .Fricdr .-» ranzM . 210 '/,
S' /, Oberschles .-St .Thlr . 270 " /, ,
4' /- Mälz . Marbahu fl . 129 '/-

« Pfäl, . Nordbahu fl . 98 '/«
4 Rechte Oder -UferThlr . 190' /,
6 ' /, Rhein -Stamm Thlr . 164 ' /,
8' /,Thüring . Vit . Thl . 215 ' ,
5 Böhm. West-Bahn fl. 260'/,
L Tal . Karl-Ludw.-B . fl . 252 '/,
k Oest .Frauz -St .-Bahufl . 271 ' /,
k Oest . Süd -Lombard st. 128 ' /,
k Oest . Rordwest fl . 170 ' /,
S . . Vit . s . fl. 189 ' /,
5 Rlldolf fl. 142 '

,,
« tsenbahn -VriorttAte » .

4 Heff. Ludw .-B . M . 100 °/,
4Pf »lz . Lud « . -B M . 100 ' /,
4 Elisabeth steuerpflichtig fl. 83
4 „ steuerfrei st. 92
b Franz -Josef v . 1867 fl . 88 ' /,
4' /,Gal .T .-Lud 1881 fl. 84 ' /.
k Mähr . Grenz -Bahn fl . 72 ' /,
k Oest . Nord » . Gold -

Obl . M . 103 '/,
k Oest . Nord « . fl . —
k Oest . Nordw . Vit . 8 . fl . 87 ' /,

S Vorarlberger fl.
k Gotthardt—111Ser .Fr.
4 Schweiz . Tentral
k Süd -Lomd. Prior, fl .
8 Süd -Lomb . Prior Fr .
5 Oest .StaatSb .-Prio . fl.
8dt ° . 1- V1IIL . Fr .
8 Livor . vit . ll. vlu . v °z ,
v ToSca » . Tentral Fr .

Pfandbriefe .
4' /,RH . SyP .-Bk .-Pfdbr .

S . 80 - 33.
4 dto .
SPreuS .Tent .-Bod .- Lred .

verl . ä 110 M .
4 dto . . » 100M . —
4' /,Oest .B .-Trd .-Aust . fl . 101' /,
5 Nuff . Bod .-Tred . S -R . 86 '/«
4°/, Süd -Bod .-Lr .-Pfdb . 100

BerzinSliche Loose.
8' ssLölu -Mwd .Thlr .lOO 126
4 Bayrische . 100 132 ' ,.
4 Badische . 100 131 ' /,

83 '/,
103

95 °/.
102 °/,

59 '/,
104' /.
78 ' /,

58 ' /„
93 °/. .

99 ' /,

114 ' /,

Men zeigten sich nachgebend . Deutsche Bahnen waren fast durch¬
gängig schwächer, nur Mecklenburger konnte» bei einiger Nach¬
frage ' , Proz . anziehen . Mainzer verloren 1' , , Proz . Bex -
bacher 2 Proz . , Werrabahn 1 ' /, Proz . Ausländische Fonds
gaben sämmtlich der abwärtsaehenden Strömung nach und
bröckelten im Kurse ab . Auch Bankaktien sind schwächer. Dis -
conto - Kommandit stellten sich 1 '/, Proz . , Darmstädter 2 Proz . ,
Dresdener Bank ' /, Proz . niedriger . Oesterr . Prioritäten ziem¬
lich behauptet . Amerik . Prioritäten , welche sich Ende der Vor¬
woche auf die Besserung des New - Völker Marktes befestigt
hatten , sind auf die neuerliche Verstauung desselben größtentheilS
wieder matter . Denver - Rio büßten 4 ' /« Proz . ein . Außerdem
sind Orcgon - Prefered und Georgia - Aid erheblich niedriger . At¬
lantis Pacific auf die Meldung von der bevorstehenden Eröffnung
des Durchverkehrs und der eröffneten Verbindung mit der Nort -
Hern- Pacific fest, Jndustrieaktien waren wenig belebt , Karlsruher
Maschinenfabrik . Hüttenheimer und Bierbrauerei Storch sind
etwas höher , Bad - Zuckerfabrik , Westeregeln . Köln . Straßenbahn
und Deutsche Edisongesellschaft matter . Von Wechseln Paris und
Wien billiger , Amsterdam und London fest. PrivaldiSconto 3 '/, Proz .

New - Nork , 25 . Aug . (Schlußkurse . ) Petroleum in New -
Nork 7 '/, , dto . in Philadelphia 7 '/« , Mehl 4 .35 , Rother Winter -
weizen 1 . 18 ' /« , MaiS (old mixed) 64 , Havanna - Zucker 6 °/„ ,
Kaffee . Rio good fair 9°/« , Schmalz (Wilcox ) 9' /, , Speck 7 ' ,
Getreidefracht nach Liverpool 3.

Baumwoll - Zufuhr 3000 B . , Ausfuhr nach Großbritanui -v
1000 B . , dto . nach dem Contineut — B .

« r» -- «> ich» , i Pf». — « »« e, i » mar — Nme. «. » "U

4Meia .Pr .Pfdb .Thlr . l00
3 Oldeubmger , 40
4 Oesterr . v . 1854 fl . 250
5 « V. 1S60 , 500
4 Raab-Grazer Thlr. 100
U»»erzi »»ncheLoofepr .GkUck
Badische fl. 35-L°ose 232 —
Bram>1chw . Thlr. 20-Loose 97 .10
Oest. fl- 100-Loosey. 1864 320 .—
Oester . Kreditloose fl. 100

vou IMS
llagar .StaatSloose fl .100
AaSbacher fl. 7-Loose
LugSburger fl . 7-Loose
Freiburger Fr . 15-Loose
Malläuder Fr . 10-Loose
Meininger fl . 7-Loose
Gchwed . Thlr . 10-8oose

Wechsel » ab « orte » .
« iS kur» Fr . 100 80 .90
iea km » ff. 100 171 .15

Amsterdam karzst .100 168 .75
London kurz 1 Pf . Gt . 20 .50

117°/,
123 ' /,
113' /,
119 ' ,
94°/. .

320 .—
222 .40

32 .30

28 4̂5
14 .90
28 .40
61 .—

Dakateo
Dollar « in Sold
20 Fr .-St .
R»N . Imperials
Sovereigns

9.70
4 .18- 22

16.20 - 24
16 .78
20 .42 - 46

Gtädte-Vbliaati »»e» , «»»
J »d»strie.« ktie».

4 K - rlSrnhervbl .v .187» —
4' /» Mannheimer Obl . —
4' /, Psorzheiwer „ 100 '/,
4' /, Baden -Baden , —
4 Heidelberg Obligat . —
4 Freiburg Obligat . —
4 Konstanz er Obligat . 99 ' /,
Ettliuger Spinnerei o . ZS . 124 ' /,
KarlSruh .Maschinenf . dto . 110 ' /«

112
4>
4«/.

Bad . Zuckerfabr . , ohne ZS . 147 ' /,
3°/sDeutsch .Phön . 20 °/oEz . 173
4 Rh . Hypoth .-Bank 50 °/,

bez. Thl .
ReichSbauk DiScont
Fraoks . Bank . DiScont

Tendenz ; unverändert .

Bürgerliche Rechtspflege .

Y .603?
'
Nr

^
11^ 90^ Stl >̂ ach . In

das diesseitige Handelsregister wurde
eingetragen :

I . Die Erlöschung folgender
, Firmen :

Firmenregister
zuO . Z . 14 : Max Bumiller Wittwe

in LudwigShafen -
„ „ 30 : Clemens Maurer Wittwe

in Steißlingen .
„ „ 31 : Johann Nepomuk Neid -

hardt in Liptingen .
„ „ 41 : Auer und Geiselbrecht

in Ludwigshafen .
„ „ 45 : Leonhard Berchtold in

Stockach .
„ „ 48 : Johann Müller inZizen -

hausen .
„ „ 54 : Wilhelm Ras i na in

Stockach .
„ „ 67 : Katharina Runge in

Winterspüren .
„ „ 77 : Adolf Amann in Stockach .

! „ „ 78 : Emil Hürzeler in Zizen -
hausen .

„ „ 89 : Anton Hagg in Seel¬
fingen .

„ „ 90 : Friedrich Specht in Mahl¬
spüren i . Th .

II . Ferner wurde eingetragen :
». Zum Firmenregister :

ZuO .Z . 2 : Constantin Da « dl er m
Stockach : Die Firma ist nach Ableben
des Inhabers auf dessen Wittwe ,
Emilie , geb . Welle , übergegangen .

Zu Ord .Z . 13 : Cleophas Bächler in
Eigeltingen : Ehevertrag ck. ä . Eigel¬
tingen , den 14 . Oktober 1882 , mit
Josefa , geb. Martin von Brielholz ,
wonach der Einwurf in die Güter¬
gemeinschaft auf je 50 Mark be¬
schränkt ist.

Zu Ordn .Z . 91 : Johann jAllgey in
Mahlspüren i. Th . : Die Firma ist
nach Ableben des Inhabers ans des¬
sen Wittwe , Agatha , geborne Brok¬
mann , übergegangen .

d . Znm Genossenschaftsregister :
Zu O .Z . 8 : Heyd und Comp , in Zi -

zenhausen : Die Gesellschaft , welche
am 1 . «September 1874 begonnen hat
und bereits im GesillschafiSregister
sür die Zeit von 5 Jahren , d . i . bis
1 . September 1^79 , unter O . Z . 8
eingetragen ist . besteht heute noch
unter ganz denselben Bestimmungen .

Die Gesellschafter sind : Richard
Heyd , lediger Kaufmann in Zizen -
hausen ; Sigmund Heyd , Kaufmann
in Zizendausen . Die Gesellschaft
wird von jedem der beiden Gesell¬
schafter in allen ihren Angelegen¬
heiten vertreten .

Der Gesellschafter Sigmund Heyd
ist verehelicht mit Luise, geb . Haas
von Krumbach . Eheverl '. ag vom
4 . April 1878, wonach der Einwmf
w die Gütergemeinschaft auf je IM
Mark beschränkt ist.

III . Endlich wurden folgende
neue Firmen zum Firmen¬
register eingetragen :

O .Z . 81 : F . S . Hermann in Vol -
kertshausen . Inhaber : Franz Sales
Hermann von da . Ehevertrag mit
Theodora , geb. Schmitt , 6 . ä . Eigel -
tiugen , den 13. August 1876. wonach
die Gütergemeinschaft auf je 50 M .
beschränkt ist.

O . Z . 82 : Remig JooS in Orsingen .
Inhaber gleichen Namens . Ehever¬
trag mit Walburga , geb . Martin ,
<l . ä . Orsingen , den 9. November
1848, wodurch sämmtliches fahrende
Vermögen eines jeden Theils ver -
liegenschaftet ist bis auf die Summe
von 50 fl . und jeder Theil seine
Schulden allein zu tragen hat .

O .Z . 83 : Urban Schund in Mahl¬
spüren i . H . Inhaber gleichen Na¬
mens . Ehcvertrag mit Maria Anna ,
aeb . Riedmüller , ä . ll . Stockach , den
5 . November 1846 , wodurch die all¬
gemeine , auf das ganze bei Auf¬
lösung der Ehe vorhandene Vermö¬
gen sich erstreckende Gütergemein¬
schaft gewählt ist.

Ord .Z . 84 : Wittwe Geiger in Bod -
mann . Inhaberin : Elisabetha Gei¬
ger , geb . Seltsam in Bodmann .

O . Z . 85 : Konrad Hügle von Wahl¬
wies . Inhaber gleichen Namens .
Verehelicht ohne Ehevertrag . ,

O .Z . 86 : Fidel Hügle in Nenzingen .
Inhaber gleichen Namens . Ehever -
irag mit Walburga , geb . Gmeiner ,
ä . ä . Nenzingen , den 17. Januar
1846, wodurch die Errungenjchafts -
gemeinschaft gewählt worden ist.

Ordn .Z . 87 : Joh . Bapt . Winter in
Schwandorf . Inhaber : Johann
Baptist Winter von da . Ehevertrag
mit Theresia , geborne Müller , 6 . o.
Schwandorf , den 21 . Septbr . 1860,
wonach jeder Theil 25 fl . in die Ge¬
meinschaft einwirft , wogegen alles
übrige Vermögen jeder Art sammt
darauf haftenden Schulden von der
Gemeinschaft ausgeschloffen wird .

O .Z . 88 : Antou Mauz inZizenhausen .
Inhaber gleichen Namens . Ehever¬
trag mit Ferdinande , geborne Matt ,
6. ä . Zizenhauseu , den 4 . April 1861.
Güterrechl wie O .Z . 87 . Einwurf
je 15 fl .

O .Z . 92 : Konstantin Fritz in Stockach .
Inhaber gleichen Namens . Ehever¬
trag mit Anna , geborne Frank » cl. ä .
Stockach , deu 20 . Februar 1881.
Güterrecht wie O .Z . 87. Einwurf
je 25 M .

O .Z . 93 : Ferd . Hermann in Stockach .
Inhaber : Ferdinand Hermann vou
da . Eheverlrag mit Emilie , geb.
Fischer , ä . 6 . Stockach , den 2 . März
1870 . Güterrecht wie Ordo .Z . 87.
Einwurf je 25 fl .

O .Z . 94 : Komad Eberle in Zizen -
hauscn . Inhaber gleichen Nameus .
Verehelicht ohne Ehevcrtrag -

O .Z . 95 : Ludwig Kratzer in Stockach .
Inhaber gleichen Namens . Berehe -

^ licht ohne Ehevertrag .
O .Z . 96 : Rupert Benkler inZoznegg .

'
Inhaber gleichen Namens . Ehever¬
trag mit Luise » geb . Engelmann ,
ä . ä . Stockach , den 31 . Mai 1883 .
Güterrecht wie O -Z . 87 . Einwurf
je 10 M -

O .Z . 97 : Luise Sedlmaicrin Stockach .
Inhaberin gleichen Namens . Ehe¬
verlrag mit Bartholomä Sedlmaier ,
ä . ä . Stockach , deu 23. April 1882 .
Güterrecht wie O .Z . 87 . Einwurf

^ je 20 M .
Ord .Z . 98 : Ludwig Heim in Heudorf .

Inhaber gleichen Namens - Ehever -
rrag mit Walburga , geborne Joos ,
ä . ll . Heudorf , den 19. Mai 1880.
Güterrecht wie O .Z . 87 . Einwurf

je 100 M .
O .Z . 99 : Gg . Wegmann in Müh -

tingen . Inhaber : Georg Wegmann
von da . Verehelicht ohne Ehever¬
trag .

Ord -Z . 100 : Carl Renner in Müh¬
lingen . Inhaber gleichen Namens .
Ehevertrag mit Theresia , geb . Heim ,
cl. ö . Stockach , den 31 . Oktbr . 1881 .
Allgemeine , alles Vermögen um¬
fassende Gütergemeinschaft .

O -Z . 101 : Hermann Schatz in Wahl¬
wies . Inhaber gleichen Namens .
Ehevertrag mit Martina , geb . Keller ,
<l . ä . Wahlwies , den 21 . Februar
1880 . Güterrecht wie O .Z . 87. Ein¬
wurf je 100 M .

O . Z . 102 : Z . Feucht in Eigeltingen .
Inhaber : Zachäus Feucht , Frucht¬
händler daselbst . Ehevertrag mit
Juliana , geborne Schuhmacher , 6 . 6.
Eigeltingen , den 10. April 1861,
wonach das von jedem Theil znr
Ehe bringende oder während der¬
selben aus was immer für einem
Titel noch erwerbende fahrende Ver¬
mögen bis auf 30 fl . verliegenschaftet
wird , wogegen aber auch jeder Theil
seine schon besitzenden oder später
noch erhaltenden Schulden allein zu
bezahlen hat -

Ord .Z . 103 : Josef Maile in Steiß¬
lingen . Inhaber gleichen Namens .
Ehevertrag mit Theodora , geborne
Schoch , ä . ä . Steißlingen , den 13.
Februar 1879 . Güterrecht wie O .-
Zahl 87 . Einwurf je 100 M .

O .Z . 104 : Frz . Wegmann in Hop -
Petenzell . Inhaber : Franz Weg¬
mann daselbst . Ehevertrag mit Ku¬
nigunde , geborne Kordeuter , ä . ä.
Stockach , den 4 . April 1865 . Güter¬
recht wie O .Z . 87 . Einwurf je 15 fl .

O .Z . 105 : Jda Teufel in Stockach .
Inhaberin : Modistin Jda Teufel
daselbst . Dieselbe ist ledig .

O -Z . 106 : Reinhard Kretz in Winter¬
spüren . Inhaber gleichen Namens .
Ehevertrag mit Amalie , geb . Ströhle ,
ä . ä . Stockach , den 1. Juni 1882.
Allgemeine Gütergemeinschaft .

O .Z . 107 : Reinhard EhrenSberger
in Nenzingen . Inhaber gleichen
Namens . Ehevertrag mit Maria ,
geb . Hügle , ä. ä . Nenzingen , den
10 . Oktober 1877 . Allgemeine , alles
Vermögen umfassende Gütergemein¬
schaft .

Ord . Z . 108 : Martin Knopf in Lip¬
tingen . Inhaber gleichen Namens .
Ehevertrag mit Felicitas , geb . Knopf ,
6 . ä . Stockach , den 14. Febr . 1882.
Güterrecht wie O -Z . 87 . Einwurf
je 25 M .

Ord .Z . 109 : Vinc . Mayer in Steiß¬
lingen . Inhaber : Vincenz Mayer
daselbst . Ehevertrag mit Theresia ,
geb . Mayer , ä . ä . Steißlingen , den
27 . Juni 1868 . Güterrecht wie O .-
Zahl 87 . Einwurf je 100 fl .

O .Z . 110 : Othmar Futterknecht in
Heudorf . Inhaber gleichen Namens .
Ehevertrag mit Josefa , geb . Pflanz ,
cl. c>. Stockach . den 23 . Juni 1863.
Gürerrecht wie O .Z . 87 . Einwurf

- 20 fl .
D .H. 111 : Wittwe Kuppel in Espa¬

singen . Inhaberin : Fridoline Kup¬
pel , geb . Schulz in Espasingen .

) .Z . 112 : Sebastian Warbel in Espa -
» singen . Inhaber gleichen Namens .

Ehevertrag mit Katharina , geborne
Ritzmann , ä . ö . Espasingen , den 10.
Mai 1852 . Errungenschaftsgemein -
fchaft .

Ord .Z . 113 : Martin Fecht in Main¬
wangen . Inhaber gleichen Namens .
Ehevertrag mit Monika , geborne
Kratzer , ä . ä . Stockach , den 9 . Fe¬
bruar 1843 . Allgemeine , alles Ver¬
mögen umfassende Gütergemeinschaft .

Ord -Z . 114 : Franz Schafhcutle in
Mühlingen . Inhaber gleichen Na¬
mens . Derselbe ist ledig .

O .Z . 115 : Konrad Auer in Hoppeten -
zell . Inhaber gleichen Namens .
Ehevertra » mit Walburga , geborne
Mazenmüller , ä . ,1. Stockach , den
7 . Mai 1868 . Güterrecht wie O .-
Zahl 87 . Einwurf je 10 fl .

O . Z - 116 : Johann Weber in Wiechs .
Inhaber gleichen Namens . Ehever¬
trag mit Nothburga , geb. Schatz ,
Wittwe des verstorbenen Meinrad
Baumann , ä . ä . Wiechs , den 25.
Februar 1871 . Güterrechl wie O .-
Zahl 87 . Einwurf je 100 fl .

O .Z . 117 : Robert Maurer in Steiß¬
lingen . Inhaber gleichen Namens .
Ehevertrag mit Theresia , geb . Hir -
ling , ä . ä . Steißlingen , den 13. Fe¬
bruar 1880 . Gürerrecht wie O .Z . 87.
Einwurf je 100 M .

Ordn .Z . 118 : Albert Keller in Seel¬
fingen . Jnbaber gleichen Namens .
Ehevertrag mit Bernhard «, geborne
Vogler , 6 . ä . Roth » den 1 . März
1879 . Güterrecht wie Ordn .Z . 87.
Einwurf je 50 M .

Ord .Z . 119 : Constantin Muffler in
Schwackenreuthe . Inhaber gleichen
Namens . Ehevertrag mit Bertha ,
geb . Kugler , <1. ä . Meßkirch , deu
7. Mai 1883 . Güterrecht wie O . -
Zahl 87 . Einwurf je 60 M .

O .Z . 120 : Gabriel Hirling in Stah¬
ringen . Ehevertrag mit Oliva , geb.
Weber , ä . ä . Stahringen , den 25.
Februar 1876 . Güterrecht wie O --
Zahl 87 . Einwurf je 80 M .

Stockach , den 17. August 1883.
Großh . bad . Amtsgericht ,

vr . Ottendörfer .
Ballweg .

N -646 . Mannheim . In daS Han¬
delsregister wurde eingetragen :

1 . DaS Erlöschen folgender in Mann¬
heim bestandener Firmen :

O .Z . 247 des Firm .Reg . Bd . l Firma :
„ C . Dangmanu ".

O .Z . 262 des Firm .Reg . Bd . 1 Firma :
„ I . M . Sammet ".

O .Z . 270 des Firm .Reg . Bd . 1 Firma :
„ Gottlieb Kramer Sohn ".

O .Z . 397 des Firm .Reg . Bd . 1 Firma :
„ Ed . Dangmann ".

O . Z - 315 des Firm .Reg . Bd . I Firma :
„ F . H . Doreck Sohn ".

O .Z . 597 des Firm .Reg . Bd . ll Firma :
„Georg Zöller ".
O .Z . 788 ses Firm .Reg . Bd . II
Firma : „ Karl Schmidt " in
Mannheim . — Inhaber : Karl
Schmidt , Buchbinder in Mann¬
heim .
O .Z . 789 des Firm .Reg . Bd . il
Firma : „ I . B . Hoffmann " in
Mannheim . Inhaber : Johann
Baplist Hoffman » , Metzgermerster
in Mannheim . Der zwischen die¬
sem und Katharina Frank am 11.
Juli 1862 zu Mannheim ernchtete

2 .

3.

Ehevertrag bestimmt : Als Norm
für Bestimmung der Güterver¬
hältnisse der künftigen Eheleute
während ihrer Ehe und für den
Fall der Auflösung derselben wird
eine Gütergemeinschaft festgesetzt,
analog zwar der gesetzlichen, jedoch
mit dem wesentlich abweichendenGe -
dinge , wie in L.Ä . S . 1500 ff . ans¬
gedrückt , daß sie ihr gegenwärtiges
und zukünftiges fahrendes Ver¬
mögen Vorbehalten , also wie daS
liegenschaftliche , sammt den darauf
haftenden Schulden von der Ge¬
meinschaft auSfchließen , bis auf
100 fl - — Einhundert Gulden —.
welche jeder künftige Ehetheil in
die Gemeinschaft und also zur Be¬
gründung einer solchen einzuwerfen
und einzubringen hat .

4 . O .Z . 790 des Firm .Reg . Bd . II
Firma : „ Ferdinand Feidel -
mann " in Mannheim . Inhaber :
Ferdinand Feibelmann , Kaufmann
aus Landau , wohnhaft in Mann¬
heim .

5 . O .Z . 791 des Firm .Reg . Bd . II
Firma : „ Emit Kramer " in
Mannheim . Inhaber : Emil Kra¬
mer , Hulfabrckant in Mannheim .

Der zwischen diesem und Bar¬
bara Schwarz am 16 . September
1858 zu Mannheim errichtete Ehe¬
vertrag bestimmt in 8 I : Von den
Brautleuten wirft ein jedes den
Betrag von fünfzig Gulden in
die Gemeinschaft ein ; alles übrige
gegenwärtige und künftige , aktive
und passive fahrende Vermögen
jeden Theils dagegen soll von der
Gütergemeinschaft ausgeschlossen ,
als verliegenschaftet erklärt sein.

6 . O .Z . 792 des Firm .Reg . Bd , II
Firma : „Franz Salzbrenner "
in Mannheim . Inhaber : Franz
Louis Salzbrenner , Kaufmann
aus LangenbernSdorf in Sachsen ,
wohnhaft in Mannheim .

7. O -Z . 751 des Firm .Reg . Bd . H
z . Firma : „Wilhelmine Wolf "
m Mannheim : Der zwischen Wil¬
helmine Wolf und Postsekretitr
Otto Julius Heinrich Gehricke am
13 . Juli 1883 zu Mannheim er-
richtete Ehevertrag bestimmt in
8 1 : Die Verlobten und künftigen
Ehegatten vereinbaren hiermit als
Richtschnur für ihre künftigen ehe¬
lichen Vermögensverhältmffe daS
Geding der völligen Vermögens¬
absonderung gemäß L.R .S . 1536
und folgende ; eS bleibt somit der
Braut und künftigen Ehefrau die
völlige Verwaltung ihres jetzigen
und künftigen Vermögens und der
freie Genuß ihrer Einkünfte hier¬
aus Vorbehalten .

Mannheim , den 16 . August 1883 . j
Großh . bad . Amtsgericht I .

I . V . :
vr . Dührenheimer .

N .627 . Nr . 8747 . Konstanz . Auf
Belchluß vom Heutigen , Nr . 8747 ,
wurde zu Ord .Z . 83 des GesellschaflS -
registers zur Firma Gebr . Maier in
Konstanz eingetragen : Die dem Kauf¬
mann Adalbert Böhling dahier erlheilte
Prokura ist erloschen.

Konstanz , den 9 . August 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Gerner .

Druck und Verlag der G . Vraun ' scheo Hofbuchdruckerei .
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